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Liebe St. Konraderinnen und liebe              
St. Konrader! 
 

Geschäfte des Bürgermeisters 
Nachdem Franz Kronberger das Bürgermeisteramt 
mit Ende Jänner niederlegte, darf ich bis zur Neu-
wahl am 13. Mai, die Geschäfte des Bürgermeisters 
unseres schönen Ortes führen. 

Als Vizebürgermeister sollte man natürlich immer 
damit rechnen, auch einmal in diese Rolle schlüp-
fen zu müssen. Ist es dann aber soweit, fühlt man 
sich trotzdem nicht ausreichend genug darauf vor-
bereitet. 

Bei Unklarheiten und schwierigen Sachverhalten, 
kann ich mich auf das tolle Team am Gemeinde-
amt, allen voran Klaus Schachhuber als Amtsleiter, 
stets verlassen. Des Öfteren greife ich auch noch 
auf die Erfahrung von Franz Kronberger zurück, der 
stets ein offenes Ohr für mich hat. 

Dafür - aber auch für seinen persönlichen Einsatz 
als Bürgermeister, zum Wohle unserer Gemeinde - 
will ich mich auf diesem Wege noch einmal ganz 
herzlich bei Franz Kronberger bedanken. 
 

Straßenbauprojekt Halsgraben 

Das Baulos Halsgraben, der Landesstraße B 120, die 
unseren Ort durchquert, steht nun endgültig vor 
dem Baubeginn! Nach einiger Verzögerung, u. a. 
durch noch nicht abgeschlossene Grundeinlösever-
handlungen im Projektgebiet des Gemeindegebie-

tes von Scharnstein, wird das Baulos nun im Herbst 
2018 gestartet werden! Am Beginn muss die neue 
Güterwegtrasse „Hals“ für die geplante Ausweich-
route über den alten Halsgraben (voraussichtliche 
Totalsperre des Halsgrabens im Sommer 2019) aus-
gebaut bzw. neu gebaut werden. Betreffend        
des genauen Zeitplanes werden wir Sie natürlich 
am Laufenden halten. 
 

Feuerwehrneuwahlen 

Die FF St. Konrad hat am 27.01.2018 ihr Komman-
do neu gewählt. Neuer Feuerwehrkommandant ist 
OBI Florian Reittinger. Stellvertretender Feuer-
wehrkommandant ist HBM Thomas Buchegger. Das 
Amt des Schriftführers übernimmt AW Martin 
Mehlig jun. Neue Kassenführerin und somit die      
1. Frau im Kommando in der Geschichte der FF          
St. Konrad, ist HFM Julia Buchegger. Ich gratuliere 
allen gewählten Feuerwehrmitgliedern zur Wahl 
sehr herzlich, wünsche alles Gute für eine einsatz-
arme Zukunft und bedanke mich seitens der         
Gemeinde für die Bereitschaft und den persönli-
chen Einsatz, im Dienst für unsere Bevölkerung! 
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an das 
weichende Kommando, allen voran an unseren 
Feuerwehrkommandanten a. D. HBI Gerhard 
Buchegger, für das Engagement zum Wohle der 
Allgemeinheit, die vorbildliche Führung der FF St. 
Konrad und die stets sehr gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde! Ich freue mich über den sehr 
großen Anteil von jungen Kamerden/Kame-
radinnen in der Mannschaft der Feuerwehr! 

„DER VIZEBÜRGERMEISTER BERICHTET“ 



„DER VIZEBÜRGERMEISTER BERICHTET“ 
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Planung Kindergartenzubau/Schul-
sanierung 
Nachdem eine Presseaussendung seitens der FPÖ 
Bezirksgeschäftsstelle Gmunden an alle regionalen 
Medien ergangen ist, möchte ich auf diesem Weg 
eine Klarstellung machen, um weiterer Verun-
sicherung vorzubeugen. 

Am 1. März hatten der Obmann des Bauaus-
schusses, Schönberger Herbert, die Obfrau des  
Kindergarten- und Schulausschusses, Weinzierler 
Christine und meine Person, einen Termin mit Mit-
arbeitern des Büros von Frau Landesrätin Mag. 
Christine Haberlander. 

Es war unser Anliegen, eine klare Aussage der  Lan-
despolitik für etwaige Finanzierungsmöglichkeiten 
betreffend des geplanten Kindergartenzu- bzw. 
umbaus, zu erhalten. 

Bei gemeinsamer Durchsicht aller Bestandspläne 
zeigte sich die Möglichkeit, den Kindergarten zur 
Gänze in das Gebäude der Volkschule zu integrie-
ren. Das würde die räumliche Ausnutzung des Ge-
bäudes deutlich verbessern und für die Zukunft Be-
triebs- und Personalkosten nicht erhöhen. 

Die notwendige Sanierung der Volksschule mit der 
baulichen Einbeziehung des Kindergartens, stellt  
somit eine ganz neue Ausgangssituation für unsere 
Planungsüberlegungen dar. Das Planungsbüro 
Planarium (Planung, Bau und Projektmanagement) 
aus Gmunden, wurde mit einer Konzepterstellung 
beauftragt. 

Bis zum heutigen Tag wurden für das Konzept des 
Kindergartenzubaus (ebenfalls Fa. Planarium),  
EUR 3.000 investiert. Viele der bereits angestellten 
Überlegungen und Ideen, die schon eingeflossen 
sind, werden für dieses Projekt ebenso von Bedeu-
tung sein. 

Alle Fraktionen wurden von Beginn an umfassend 
in die geänderte Situation miteinbezogen! Ich bin 
der Meinung, dass überparteiliche Zusammenar-
beit, gerade in der Gemeinde einen besonderen 
Stellenwert hat! 

Nach wie vor gilt jedoch, solange es keine bessere 
Variante gibt, wird ein Kindergartenzubau ange-
strebt.  
 

Gemeindefinanzierung NEU 
Die „Gemeindefinanzierung neu“ ist ebenfalls ein 
Schlagwort der Gegenwart. 
Zukünftige Projekte brauchen eine noch sorgfälti-
gere und längerfristigere Planung für eine Aus-
finanzierung, da eine Aufnahme von Darlehen nun 
keine Möglichkeit mehr darstellt. 
Bewilligte Projekte in St. Konrad werden ab 2018 
vom Land Oberösterreich mit ca. 70 % aus den   
unterschiedlichen Fördertöpfen unterstützt, den 
Restbetrag bzw. „das letzte Drittel“ muss sich die 
Gemeinde leisten bzw. selbst ansparen können! 
Kein leichtes Unterfangen für eine Gemeinde, wo 
Kommunalsteuer, bedingt durch fehlende, größere 
Betriebe, keine bedeutende Einnahmequelle dar-
stellt. Eine kostenbewusste Budgetplanung wird 
daher noch mehr als früher, an Bedeutung gewin-
nen. 

Bitte machen Sie aktiv Gebrauch von Ihrem Wahl-
recht und unterstützen Sie den Kandidaten/die 
Kandidatin Ihres Vertrauens. In Zeiten der Globali-
sierung ist ein verlässlicher Ansprechpartner vor 
Ort, eine wesentliche Voraussetzung, um auch in 
Zukunft den neuen Herausforderungen gewachsen 
zu sein. 
 

Zuletzt bedanke ich mich für das entgegen   
gebrachte Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit mit Allen, während meiner Zeit als     
geschäftsführender Bürgermeister. 
 

                Ihr Vizebürgermeister:  

 

 

 
 



 Seite 4 Gemeindenachrichten St. Konrad Ausgabe 2018/01 

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 29.03.2018 

Der Rechnungsabschluss 2017 wurde in der vorge-
legten Form vom Gemeinderat genehmigt: 

                              o. Haushalt                  a.o. Haushalt 

Einnahmen      € 2.098.758,16              €   604.985,28 

Ausgaben        € 2.279.996,49          __ €  917.312,37 

Abgang            €   -181.238,33               € -312.327,09 

Im Abgang des o.H. sind zweckgebundene Rück-
lagen sowie Zuführungen an den a.o. Haushalt von 
rund € 80.000,00 enthalten. 
 

Die neuen Badeseetarife für den Sommer 2018 
stehen fest. Der Gemeinderat hat eine moderate 
Erhöhung von 10 Cent bei allen Tages- und Abend-
karten sowie von 1 Euro bei den Saisonkarten     
beschlossen. 

Die Tarife der Almtal-Kombi-Karten (Badesee St. 
Konrad – Freibad Viechtwang – Freibad Vorchdorf) 
bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. Das 
Freibad Grünau ist leider kein teilnehmendes Frei-
bad mehr. 

Der Badesee St. Konrad ist nach wie vor, im Ver-
gleich zu umliegenden Badeanstalten, mit Abstand 
die tarifgünstigste Badeanlage, mit dem Vorteil  
eines naturnahen Gewässers und einer wunder-
schönen Infrastruktur! 

Die Badesaison startet wieder, je nach Wetterlage, 
Anfang Mai. 
 

Für den Feuerwehrhauszubau, der sich in seiner 
finalen Phase befindet, waren vom Gemeinderat 
noch Schiebetüren zu vergeben. Die sich im Kos-
tenrahmen befindlichen 2 Stk. Schiebetüren,      
wurden vom Gemeinderat einstimmig, gleich-
lautend dem Prüfbericht  von Bmst. DI Bammer, 
mit einer Auftragssumme von netto EUR 6.702,18, 
an die Fa. Sturm GesmbH, Niederland 155, aus 
5091 Unken, vergeben. 
 

Der Gemeinderat hat gemäß dem Oö. Tourismus-
gesetz 2018 – Ortsklassenverordnung 2019, die 
Feststellung Tourismus Ortsklasse „C“ einstimmig 
bestätigt. 

St. Konrad wird seit vielen Jahren bereits in dieser 
Ortsklasse geführt. Ein neuer Beschluss des          
Gemeinderates war obligatorisch. 
 

Der Abschluss eines Pachtvertrages zwischen der 
Gemeinde St. Konrad und dem TSV St. Konrad, 
betreffend Nutzung des alten Musikheimes, wurde 
einstimmig vom Gemeinderat beschlossen. 

Im Zuge eines geförderten Leaderprojektes wird 
der TSV St. Konrad noch heuer eine Boulderwand 
(Kletteranlage) errichten und diverse Sanierungs-
arbeiten am Bestand durchführen lassen. 

Man einigte sich auf eine Pachtdauer von vorerst 
10 Jahren und legte alle wichtigen Eckpunkte in 
diesem Pachtvertrag fest. 
 

Der Gemeinderat einigte sich auf eine Erhöhung 
der Hundeabgabe auf EUR 40,00 ab dem Jahr 
2019. Die Gemeinde muss diesen Mindestbetrag 
im Rahmen der auferlegten Härteausgleichs-
vorgaben, für Erhalt von Finanzmitteln des Landes, 
erfüllen. 

St. Konrad liegt damit im Bezirk noch immer bei 
den günstigen Gemeinden, was die Hundeabgabe 
betrifft. 
 

Betreffend der Änderung Nr. 9 des Flächenwid-
mungsplanes (Steinhäusler Hans) hat der Gemein-
derat einstimmig einen Genehmigungsbeschluss 
gefällt. 

Eine vorliegende Stellungnahme von Prim. Univ. 
Prof. Dr. Klaus Reisenberger, wurde dem Gemein-
derat im Vorfeld zur Kenntnis gebracht. Diese      
hindert jedoch nicht daran, im Umwidmungsver-
fahren fortzufahren. 
 

Die Wasser-, sowie die Kanalgebührenordnung 
wurde formhalber, aufgrund eines Verbesserungs-
auftrags des Landes, vom Gemeinderat neu            
erlassen. Die darin verankerten Gebührensätze 
bleiben unverändert. 



Nächste Gemeinderatssitzung 

und somit auch Redaktions-

schluss für die nächste             

Gemeindezeitung ist am  
 

Donnerstag, 21. Juni 2018. 

 

Bürgermeisterwahl 

am Sonntag, 13. Mai 2018 

Am 13. Mai 2018 wird gewählt. Wahlberechtigt zur 
Bürgermeisterwahl sind alle Einwohner, die spätes-
tens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollen-
den und am Stichtag (20.02.2018) einen Haupt-
wohnsitz in St. Konrad hatten. In den nächsten    
Tagen wird Ihnen die „Amtliche Wahlinformation“ 
zugestellt. Diese erleichtert den gesamten Ablauf – 
für Sie und für die Gemeinde.  

Die amtliche Wahlinformation ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet Informationen für die 
Beantragung einer Wahlkarte, sowie für die   
schnellere Abwicklung im Wahllokal einen Ab-
schnitt, der in das Wahllokal mitzubringen ist.  

Wahlkarten können bereits am Gemeindeamt     
St. Konrad beantragt werden!  

Auch eine Beantragung im Internet unter:    
www.st-konrad.at ist bereits möglich! 
 

Wahlvorschläge zur Neuwahl des Bürgermeisters 
von St. Konrad sind: 
 

 Herbert Schönberger, Hub 14,                     
Verkauf Außendienst, (ÖVP) 

 Ilse Maria Hummer, Dorf 3,                            
Pflegedienstleiterin, (SPÖ) 

 

Wahlzeit von 7:30 - 12:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

 

Bitte unbedingt einen amtlichen Lichtbild-
ausweis zur Wahl mitnehmen! 

Post-Abholstelle am Gemeindeamt schließt -  

Postpartner Sparmarkt Bammer eröffnet 
Erfreulicherweise können sich alle Gemeindebürger(innen) wieder auf ein volles 
Postservice in unserer Gemeinde freuen! 

Ab Dienstag, 22.05.2018 (nach Pfingsten) wird der örtliche Sparmarkt Bammer, als neuer Postpartner, 
sämtliche Postdienstleistungen anbieten können! 

Details über das gesamte Angebot, werden noch direkt über Werbemaßnahmen der Post an die                  
Bevölkerung ergehen. 

Somit schließt die Postabholstelle am Gemeindeamt ihre Pforten!  

Der letzte Postabholtag ist Freitag, der 18.05.2018. 

! 

GEMEINDEINFO`S 
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Neue Ausspeisungs-
möbel für die Volks-

schule 
 

Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle freiwilligen Mitarbeiter 
und Helfer der Gesunden Ge-
meinde St. Konrad. Dank ihrem 
großen, ehrenamtlichen Engage-
ment konnten aus dem Budget 
der Gesunden Gemeinde neue 
Möbel für die Ausspeisung ange-
schafft werden. Der Überschuss 
konnte bei den diversen Veran-
staltungen (Pichler, Kinder-
gesundheitstag, div. Vorträge), 
erwirtschaftet werden, aber auch 
eine Förderung vom Land Oö. Ist 
darin enthalten. 
 

Die Gesunde Gemeinde ist ein 
gemeinsames, überparteiliches 
Netzwerk der Abteilung Gesund-

heit des Landes OÖ, und gesund-
heitsfördernder Städte und Ge-
meinden. Ziel des Netzwerks ist 
die Förderung des Gesundheits-
bewusstseins der Bevölkerung, 
wie eben Vorträge zu verschiede-
nen Themen, laufende Aktionen 

wie der „Bewegte Nachmittag“, 
Projekte in Kooperation mit 
Schule, Kindergarten, Gesunde 
Küche, usw. gerecht zu werden. 

GEMEINDE INFO`S  

 

Fundamt 
 

Wussten Sie, dass das Gemeindeamt für verlorene 
oder vergessene Gegenstände (z.B. Schlüssel,    
Handy, Geldbörsen, …) die 1. Anlaufstelle ist? Hier 
können Sie auch Dinge abgeben, oder melden, 
wenn Ihnen etwas abhanden gekommen ist.                    
Als Koordinationsstelle bringt das Fundamt so     
Gegenstände wieder zu Ihren rechtmäßigen Besit-
zern zurück. 

Aktuell liegen bei uns am Gemeindeamt St. Konrad 
mehrere Schlüsselbünde, die ihren Besitzer suchen. 

 

Sollten Sie etwas verloren haben, denken Sie bitte 
daran, am Gemeindeamt nachzufragen. 

 

Baumbestandsentfernung im Bereich       
GH Silbermair 
 

Aufgrund einer angeordneten Maßnahme der 
Wildbach– und Lawinenverbauung, mussten die 
großen Bäume im Bereich Gasthaus Silbermair 
entfernt werden, um weitere Erosionen im Bach– 
und Uferbereich zu vermeiden. Durch den natürli-
chen Anflug von Samen, entwickelt sich wieder ein 
standortgerechter Uferbewuchs. Die kleineren 
Wurzeln der Jung-
pflanzen bieten zu-
künftig  eine besse-
re Absicherung im 
Bereich der Uferbö-
schung. 
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GEMEINDEINFO‘S  

Neue Herausforderungen                                   
bei der Finanzausstattung der Gemeinden 

 

Unter dem Titel „Gemeindefinanzierung NEU“ hat 
für die OÖ Gemeinden ab 2018 eine neue Ära      
begonnen. Konnte man in den letzten Jahren über 
Bedarfszuweisungsmittel des Landes Projekte      
finanzieren, so müssen wir als Gemeinde hinkünftig 
Gelder ansparen, um Projekte finanzieren und um-
setzen zu können. St. Konrad konnte, obwohl sehr 
sparsam und gewissenhaft gewirtschaftet wurde, 
immer wieder den Haushalt nicht ausgleichen. Um 
zusätzliches Geld zu erhalten, kann die Gemeinde 
unter Einhaltung von Auflagen, auf den Härteaus-
gleichfonds zugreifen. 
 

Das Land Oberösterreich stellt ab 2018 den Bereich 
der Gemeindefinanzierung und –förderung neu 
auf. Die neue Finanzierung soll vor allem transpa-
renter werden. 195 Millionen Euro schwer ist das 
Gemeindebudget des Landes. Über 80 Prozent    
davon - exakt 161 Millionen Euro - sollen in Zukunft 
nach klaren und für jedermann nachvollziehbaren 
Kriterien vergeben werden. Die Basis der Gemein-
definanzierung bildet der Strukturfonds. Daraus 
erhält jede Gemeinde einen Sockelbetrag, plus 

Geld pro Einwohner und für bestimmte Aufgaben 
wie etwa Infrastruktur oder Kindergärten und 
Schulen. Für strukturschwache und Abgangsge-
meinden soll Geld aus dem Härteausgleichfonds 
dazukommen - wenn sie die Auflagen erfüllen. 
 

Der dritte Topf wird der eigentliche Projektfonds. 
Hier soll es Geld vom Land für Projekte geben -    
etwa einen neuen Kindergarten. Und zwar je nach 
Finanzkraft der Gemeinde und damit für diese aus-
rechenbar und transparent. Die reichste Gemeinde 
in Oberösterreich kann mit maximal 20 Prozent 
Förderung rechnen, die ärmste mit bis zu 80       
Prozent (St. Konrad erhält voraussichtlich 69%). 

Wenn ein Projekt 
gemeindeüber-
greifend wird, 
dann gibt es die 
Möglichkeit eines 
Förderbonus aus 
dem vierten Topf, 
dem Regionali-
sierungsfonds. 

Meldepflichten                           
der Hundehalter 

Die Hundehalter werden noch-
mals darauf hingewiesen, dass ausnahmslos ALLE 
Hunde, welche im Gemeindegebiet von St. Konrad 
gehalten werden und bereits den 3. Lebensmonat 
erreicht haben, vom jeweiligen Hundehalter ver-
pflichtend anzumelden sind!! 

Dabei spielt die Größe oder Rasse des Hundes     
keine Rolle! 

Jene Hundebesitzer, welche ihrer An/Abmelde-
pflicht noch nicht nachgekommen sind, werden 
aufgefordert, dies UMGEHEND nachzuholen. An-
sonsten werden diese in den nächsten Wochen da-
zu persönlich schriftlich aufgefordert.  

Die Registrierung dient nicht nur demm Zweck der 
Entrichtung der Hundesteuer, es können damit 
auch herrenlos aufgefundene Hunde rasch identifi-
ziert und deren Besitzerin bzw. Besitzer ausfindig 
gemacht werden. Außerdem dient dies zur Sicher-
heit der Bevölkerung. 
 

Bei Verstoß gegen die Meldepflicht droht seitens 
der Bezirkshauptmannschaft eine Geldstrafe von 
bis zu € 7.000.— (lt. § 15 Oö. Hundehaltegesetz 
2002) sowie bei Verstoß gegen die Chippflicht eine 
Verwaltungsstrafe von mind. € 3.750.—) 
 

Ebenso ist jeder Hund, der veräußert, abhanden 
gekommen oder tot ist, UNVERZÜGLICH               
abzumelden. 



GEMEINDEINFO‘S  

 Seite 8 Gemeindenachrichten St. Konrad Ausgabe 2018/01 

Wir ersuchen Sie, möglichst pünktlich vor Ort zu 
sein, da die Termine dicht gestaffelt sind! 

Zeckenschutz - Impfaktion 2018 
 

Volksschule St. Konrad 

Do. 07.05.2018 - 8.30 Uhr 
Schüler und allgem. Impfung 

 

 
 
 
 

Eine Teilimpfung für Kinder bis zum vollendeten 
15. Lebensjahr kostet  € 13,20 

 
ab dem vollendeten 15. Lebensjahr bis zum voll-
endeten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 
 € 15,00 
      
Für Erwachsene und Schüler ab dem vollendeten 
16. Lebensjahr sind  € 18,10       
zu bezahlen. 

Blutspendeaktion 

  

 

 

 
 

 

 

Freitag, 06.07.2018 
 

15:30 - 20:00 Uhr  

Volksschule St. Konrad 

Kostenlose Blutspende-Hotline: 0800/190 190 oder E-Mail: office@blutz.o.redcross.or.at 

Weitere Infos und Termine im Internet: www.o.roteskreuz.at 

Altstoffsammelzentren: 
Entsorgung Mineralwolle 
 

Ab April 2018 darf Mineral-
wolle (Künstline Mineral-
faser, Glaswolle, Steinwolle 
etc. ) nur mehr in speziellen 
Sammelsäcken abgegeben 
werden. 

 

Die Sammelsäcke sind vorab im ASZ zu kaufen und zu 
Hause, vor Abgabe im ASZ, zu befüllen! 

(Kosten: € 5,00 /Sack—beinhaltet die gesetzl. Vor-
geschr. Entsorgung) 

 

Schwimmbäder - Befüllung 
 

Da es aktuell immer wieder zu Engpässen bei der 
Trinkwasserversorgung kommt, ersuchen wir den 
Zeitpunkt des Befüllens Ihres Schwimmbades      
bereits vor Beginn, mit unserem Wasserwart, Hr. 
Alois Hummer abzustimmen! 

Tel.Nr. 0650/58 06 133 

Badesee - Saisonkarten 2018 

Die Saisonkarten für unseren Badesee sind     
bereits am Gemeindeamt St. Konrad erhältlich! 
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VOLKSSCHULE 

Erlebnis „Schule am Bauernhof“ 

Im Rahmen der Aktion „Schule am Bauernhof“ war 
die 1. Klasse auf dem Bauernhof der Ortsbäuerin 
Monika Moser. „Alles Käse“ war das Thema. Bevor 
es aber ans Käsemachen ging, mussten noch die 
Schafe und Kühe gefüttert werden. Anschließend 
erklärte Monika Moser den Kindern die einzelnen 
Schritte der Käseerzeugung und immer zwei Kinder 

durften diese ausführen. Dann konnte jedes Kind 
Käse herstellen und im Anschluss daran wurde    
gemeinsam verkostet. 

Den Abschluss dieses Vormittages bildete ein       
lustiges Wettmelken. 

Danke an Monika Moser für diesen abwechslungs-
reichen und lustigen Schulvormittag auf ihrem   
Bauernhof. 

Schulschikurs der Volksschule St. Konrad   
am Kasberg 

So wie in den letzten Jahren, stand auch heuer     
wieder für 47 Kinder der Volksschule St. Konrad, 
Schifahren, Spaß und frische Luft auf dem Stunden-
plan. Die Liftkarten wurden vom Land Oberöster-
reich im Rahmen der Aktion „Wintersporttage“ zur 
Verfügung gestellt. Bei Sonne und Schnee wurden 
sie drei Tage bestens von den SkilehrerInnen der 
Skischule Grünau betreut und konnten wieder viele 
Erfahrungen sammeln. 

Ein großes DANKE an das gesamte 

Lehrerteam für die Organisation und 

Durchführung, sowie an Matthias  

Aitzetmüller für die  Begleitung! 



GESUNDE GEMEINDE 
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LACHEN ist bekanntlich die beste Medizin. Davon konnten sich die 

zahlreichen Besucher beim Kabarettabend „Kammerhofer“  im 

Mehrzwecksaal der Volksschule überzeugen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns beim ganzen Team der Gesunden Gemeinde und bei allen, die zu    
diesem Erfolg beigetragen haben, da sehr viel Zeit an Organisation und Arbeit für das 

Gelingen einer solchen Veranstaltung im Hintergrund notwendig ist. 

 

 

 

 

 

Es zeigt sich, dass ehrenamtliche Arbeit und Zusammenhalt vieles möglich machen. 
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GESUNDE GEMEINDE 

Bild & Filmabenteuer von Helmut Pichler: 

Donnerstag,  19. April 2018 um 19:30 Uhr im  
Gasthaus Silbermair 

Karten sind erhältlich im GH Silbermair, Raiba St. Konrad, Gemeindeamt St. Konrad und                                  
bei den Mitarbeitern der Gesunden Gemeinde. 

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 

Fahrt zum Kindermusical 

„DSCHUNGELBUCH“ 

Die Kinder waren begeistert und 
auch die Erwachsenen hatten 
Spaß bei der Musicalaufführung 
„Das Dschungelbuch“ im Kon-
gresshaus in Bad Ischl! 

Diese Veranstaltung wurde vom 
Familienausschuss im Rahmen 

der „familienfreundlichenge-
meinde“ organisiert.  

„Kultur näher bringen“ ist eine 
der Maßnahmen der 
„familienfreundlichengemeinde“, 
die Schritt für Schritt bis 2019 um-
gesetzt werden. Dazu wurde auch 
dem Veranstaltungskalender von 
St. Konrad das Angebot des 
„Theaterbus Salzkammergut“ bei-
gefügt, mit dem bequem die     
kulturellen Veranstaltungen der 
Bühnen des Landestheaters     
besucht werden können. Bei Inte-
resse steht der Plan auch auf der 
Homepage St. Konrad 
http://www.st-konrad.at zur Ver-
fügung. 
 

 

 

   
Als nächste Maßnahme werden 
bis zum Sommer je 1 Wickeltisch 
im öffentlichen WC und am Bade-
see angebracht.  

Die Maßnahmen der „familien-
freundlichengemeinde“ werden 
über Förderung des Bundesminis-
teriums für Familie und Jugend, 
gemeinsam mit dem Land 
Oberösterreich unter Einhaltung 
der strengen Vorgaberichtlinien, 
finanziert.      

 

Für die 
„familienfreundlichegemeinde“ 

Margareta Puchner 
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Jahreshauptversammlung der FF-St-Konrad  
am 27.01.2018 im Gasthaus Kranichsteg 

 

Bei der Jahreshauptversammlung am 27.01.2018 
im Gasthaus Kranichsteg zogen wir Bilanz über das 
vergangene Jahr. Neben den Berichten der Funkti-
onäre stand auch die Neuwahl des Kommandos an 
der Tagesordnung. Mit einer großen Mehrheit und 
einem großen Vertrauen der Kameraden wurde 
Florian Reittinger zum Kommandant, Thomas 
Buchegger zum Kommandant-Stellvertreter,     
Martin Mehlig zum Schriftführer und Julia Buch-
egger zum Kassenführer gewählt. 

Die Jahreshauptversammlung bot auch die Gele-
genheit, Gerhard Buchegger als scheidenden Kom-
mandanten und Pater Leopold für ihre langjährigen 
Tätigkeiten Danke zu sagen. Eine besondere Ehre 
war es, Martin Mehlig sen. und Johann Ritten-
schober für 60-jährige Mitgliedschaft zu ehren.           

Ebenso wurden auch Johann Baumgartner und 
Christian Hessenberger sen. für ihre 40-jährige    
Tätigkeit in der Feuerwehr geehrt. 

Das Einsatzgeschehen war, wie in den vergangenen 
Jahren, wieder von zahlreichen Einsätzen geprägt. 
Unter anderem waren neben den normalen        
Instandsetzungs- und Verwaltungstätigkeiten     
wieder einige Einsätze zu bewältigen. 
 

-Sturmschadenbehebung 
- Verkehrsunfälle/ Fahrzeugbergung/ Aufräum-

arbeiten 
- Personensuche 
- Ölspuren beseitigen 
- Brandsicherheitswachen 
 

Die ständige Aus- und Weiterbildung ist sehr    
wichtig, um effizient helfen zu können, und die von 
uns durchgeführten Übungen, Schulungen, Weiter-
bildungen und Leistungsprüfungen sind die Basis 
für erfolgreiche Einsätze. 

Neben unserem Tagesgeschäft war im abge-
laufenen Jahr der Zubau ein wesentlicher Faktor. 
Mit sehr viel Eigenleistung, Planung und Zeit        
unserer Kameraden sehen wir jetzt schon dem    
Ende entgegen, welches wir gerne mit der Bevölke-
rung am 22.07.2018 bei unserem traditionellen 
Frühschoppen mit der Feuerwehrhaus-Einweihung 
feiern möchten. Um den neuen Zubau bzw. das 

Neues Kommando der FF St. Konrad 
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FREIWILL IGE FEUERWEHR 

gesamte Feuerwehrhaus näher kennen zu lernen, 
werden wir für die Bevölkerung und Interessierte 
einen „Tag der offenen Tür“ am Tag des Dorffestes 
veranstalten. 

Ein wichtiger Schwerpunkt in unserer Feuerwehr ist 
die Jugendarbeit. Bei einem bunten Programm von 
Spiel, Spaß und Sport beteiligte sich die Feuerwehr-
jugend auch an Prüfungen wie Wissenstest,        
Leistungsbewerben und mehrtägige Feuerwehr-
jugendlager. 

Wenn auch Ihr Kind Interesse hat, die Freizeit mit 
der Feuerwehr zu gestalten, und mindestens 10 
Jahre alt ist, dann können Sie sich gerne bei         
unserem Jugendbetreuer Christian Hessenberger 
jun. melden.  

Auch für Quereinsteiger und Spätentschlossene 
sind unsere Türen offen. 

Erfolgreich war auch unser alljährliches Feuerwehr-

fest mit unserem 11. Bezirkskuppelbewerb. Viele 

Gruppen stellten sich der Aufgabe eine Saugleitung 

schnellst und wenn möglich ohne Fehler aufzu-

bauen.  

Auch dieses Jahr möchten wir Sie wieder  

zu unseren Feuerwehrfesttagen vom         

21. - 22.07.2018 herzlich einladen. 
 

Bericht und Fotos FF St. Konrad 
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KINDERGARTEN 

Vor Ostern gab es für alle Kinder vielfältige Angebote und Aktivitäten. 

 

Den Kindern in der Sonnengruppe bot sich in einer „Nähwerkstatt“ die Gelegenheit, sich unter anderem 
mit Nadel und Faden auszuprobieren. Der Knopf (das Auge der Henne), durfte auch schon von den Jüngs-
ten selbst angenäht werden. Die Kinder erlebten und beobachteten, wie eine Nähmaschine funktioniert. 
Das Befüllen der Henne, durch einen Trichter mit Reis, ist auch nicht so einfach. Mit Begeisterung und 
Stolz nahmen die Kinder die fertige Henne mit nach Hause. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Sternengruppe gestalteten zwei Mütter anlässlich der Bildungspartnerschaft, mit den Kindern Eier-
becher mit Keramikfarben (Bildungsbereich Ästhetik und Gestaltung). Diese Eierbecher wurden mit    
Kresse-Eierschalen befüllt. Dazu schlugen die Kinder die Eier selbst auf und kochten eine leckere Eier-
speise (Bildungsbereich Bewegung und Gesundheit). Die leeren Eierschalen wurden mit Watte und      
Kressesamen befüllt und mit Wasser gegossen. Die Kinder beobachteten täglich das Wachstum der Kresse 
und zeichneten ihre Beobachtungen in einem Kressetagebuch auf (Bildungsbereich Natur und Technik). 
Dadurch machten die Kinder die Erfahrung, dass jedes Samenkorn, das keimt und wächst, ein Zeichen für 
neues Leben ist. Es macht sie sensibel für das Leben und die Natur. Die Kinder nahmen die befüllten Eier-
becher mit Vorfreude auf eine gute Jause, mit nach Hause. 
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KINDERGARTEN 

In der Mondgruppe haben wir auf Wunsch der Kinder auch heuer wieder Ostereier selbst gefärbt. Der 
gesamte Arbeitsablauf wurde von den Kindern eigenständig durchgeführt. Der achtsame Umgang mit  
heißem Wasser, das vorsichtige Hantieren mit den Eiern beim Kochen, Einlegen und Herausnehmen aus 
dem Farbbad, wird den Kindern dabei bewusst gemacht. Die Freude ist groß, wenn die glänzenden und 
gefärbten Eier vor den Kindern auf dem Tisch liegen. Beim gemeinsamen Eierpecken wird den Kindern ein 
Stück Brauchtum vermittelt. In einem selbst gefärbten Osterhasensackerl, nahmen die Kinder eines der 
Eier mit nach Hause. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderyoga 

Das Kinderyoga, welches heuer 10x während des gesamten Kindergartenjahres von der Pädagogin Petra 
Freimüller aus Scharnstein angeboten wird, fällt unter den Bildungsbereich „Bewegung und Gesundheit“. 
Dieses externe Angebot wird von unseren Kindern mit Begeisterung angenommen. 

AKTUELL: Die Kinder im Kindergarten würden sich über alte Bilderrahmen jeder Art und auf-

klappbare Schachteln (wie z.B. von Milka, usw.) sehr freuen. Mit diesen Dingen gestalten sie 

derzeit sehr viel. Die Sachen können jederzeit im Kindergarten abgegeben werden! 

Vielen Dank schon im Voraus! Das Kindergarten-Team 
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NEUE MITTELSCHULE SCHARNSTEIN 

Olympiareif! 
 

Alle Schüler der NMS-Scharnstein haben am Readathon, initiiert von der 
Buchzeit in Wels und Thalia, teilgenommen und bewiesen, dass sie wahre 
Lesemeister sind. 

Im Zeitraum von Oktober 17 bis Februar 18 waren 42 (nein, nicht Kilo-
meter) verschiedenartige Texte zu lesen, davon 21 Bücher!!! 

48 bewältigten diese Herausforderung 

73 schafften den Halbmarathon, also 21 Textsorten 

17 Familien nahmen am Familienmarathon teil und konnten somit auch 
ihre Familienmitglieder begeistern – toll! 

Nun sind wir gespannt, ob wir auch das Glück haben, dass jemand aus   
unserer Schule bei der Auslosung gezogen wird. 

Gewinner sind auf jeden Fall alle fleißigen Leser und Leserinnen!!! 

Wir gratulieren euch zu eurer tollen Leistung! 

                                      Eure Deutschlehrer 

Luftiges Winterklassen-
zimmer auf der Höss  

Von 11.12.17 - 15.12.2017 absol-
vierten die 2. Klassen der NMS 
Scharnstein mit 40 Schülerinnen 
und Schülern einen wunder-
schönen, erfolgreichen Schulschi-
& Snowboardkurs auf der Edt-
bauern Alm in Hinterstoder.  

Neben den tollen winterlichen, 
sportlichen Verhältnissen war die 
Edtbauern Alm eine hervor-
ragende Herberge, mit toller Ver-

pflegung und direktem Anschluss 
an die Piste.  

Unter anderem gab es ein groß-
artiges stimmungsvolles Advent-
konzert, gespielt von zwei talen-
tierten Akkordeonisten (Lang 
Christoph und Leeb Michael) der 
NMS, mehrere lustige Spiele-
abende und einen grandiosen 
Besuch von Zauberer „Magic 
Nesti“.  

Besonders stolz sind wir auf 12 
Schifahrer/innen und 5 Snow-
boarder/innen, die das erste Mal 

auf der Piste standen und mit 
viel Ehrgeiz, Mühe & Mut, das 
Schifahren/Snowboarden so toll 
und unfallfrei erlernten, sodass 
sie bereits am dritten Schikurs-
tag, die rote Piste hinunter flit-
zen konnten.   

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei den Eltern, dem Lions-Club 
Scharnstein und der Gemeinde 
Scharnstein, die es den Kindern 
ermöglichten, gemeinsam eine 
schöne Wintersportwoche zu 
verbringen!  

 

 

 

 

 

Bericht: Tanja 
Matschiner, 
BEd., NMS 
Scharnstein  
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VEREINE 

Schwimmkurs 

Ein Eis am Ende des diesjährigen Schwimmkurses haben 
sich die Kinder wirklich verdient. Alle Teilnehmer lernten 
viel und konnten sich übe Abzeichen und Urkunden freu-
en.  

Obstkorb + Gesunde Jause 

Alle zwei Wochen wird den Kindern der Volks-
schule eine     gesunde Jause bzw. ein Obstkorb 
vom Elternverein angeboten. Dies wird von den 
Schülerinnen und Schülern sehr gerne in An-
spruch genommen. 

Elternverein VS St. Konrad 

Nicht vergessen: Hier wächst Ihr Essen 

Es kommt immer wieder vor, dass Hundekot auf 
unseren Wiesen und Feldern von einigen Hunde-
haltern nicht ordnungsgemäß entfernt und ent-
sorgt wird.  

Werden sie darauf angesprochen, erntet man vor 
allem Unverständnis. Dabei werden auf unseren 
Wiesen und Feldern wertvolle Futter- und Lebens-
mittel erzeugt, die dadurch verunreinigt werden. 
Hundekot ist weder Mist noch Dünger sondern ver-
ätzt die Grünflächen. Die Tiere fressen das Gras 
nicht mehr und es kann für unsere Rinder sogar 
gefährlich werden. Hunde können nämlich Krank-
heitsüberträger, z.B. die des Parasiten „Neospora-
Canium“, sein. Diese Parasiten, die beim Hund 
meist unbemerkt bleiben, werden mit dem Hunde-

kot ausgeschieden und können auf Weiden sogar 
bis zu zwei Jahre überdauern und infektiös bleiben. 
Nimmt eine Kuh ein solch verunreinigtes Futter auf, 
kommt es je nach Trächtigkeitsstadium zu Fehl-
geburten, Missbildungen oder zur Geburt von    
lebensschwachen Kälbern.  

Es gibt für Hunde auch keine entsprechende             
Impfung! 

Auch für uns Landwirte hat die Tiergesundheit 
oberste Priorität und nur mit hygienisch einwand-
freiem Futter können wir Lebensmittel mit höchster 
Qualität erzeugen. 

 

 

   

 
 

Die Bäuerinnen und Bauern von St. Konrad 

Bäuerinnen und Bauern            

von St. Konrad 



Musikfest 

26. - 27. 
Mai 2018     

 

Die Ortsmusik St. Konrad veran-
staltet von Samstag, 26. Mai bis 
Sonntag, 27. Mai 2018 ein zwei-
tägiges Musikfest am Badesee 
St. Konrad. Nach dem Fußball-

turnier der Musikvereine am 
Samstagnachmittag wird am 
Abend zur Siegerehrung sowie 
zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Tanzmusik geladen. 

Das Jugendorchester St. Konrad 
sorgt für die stimmungsvolle 
Eröffnung des Abend-
programms, danach wird die 
„Krauhölzl Musi“ Hits und       
Unterhaltung für Jung und Alt 
zum Besten geben. Am Sonntag 
gestaltet die Bundesmusik-

kapelle Achenkirch“ den Früh-
schoppen im Festzelt. Neben 
musikalischer Umrahmung ist  
natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
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VEREINE 

Konzertankündigung:  
 

Open Air am Ortsplatz 

Am Samstag, 23. Juni 2018 lädt das Bezirks-
jugendorchester Gmunden zu einem Open Air  
Konzert nach St. Konrad ein. Bei Schönwetter       
findet die Veranstaltung um 19:30 Uhr am Orts-
platz statt – bei Schlechtwetter wird das Konzert in 
die Mehrzweckhalle verlegt. Für Verpflegung und 
einen gemütlichen Konzertausklang sorgen die 
Ortsmusikkapelle St.Konrad, sowie die Bläser-
gruppe „Blech4Music“. 

Das Bezirksjugendorchester Gmunden steht seit 
seiner Gründung im Jahr 1992 für ambitionierte 
und hochkarätige Bläsermusik im Salzkammergut. 
Im Besonderen widmet sich das Orchester der 
Aufführung von internationalen Originalwerken 
und Kompositionen junger oberösterreichischer 
Komponisten. So konnten rund 20 neue Werke aus 
der Taufe gehoben werden, viele davon wurden 
auch erstmals auf CD eingespielt.  

Das BJO Gmunden versteht sich als Talentschmiede 
für engagierte Jungmusikerinnen und Jungmusiker 
unseres Bezirkes. Nicht wenige schlugen aufgrund 
ihrer in diesem Orchester gemachten Erfahrungen 
eine Musikerlaufbahn ein und sind bereits als    
Lehrer im OÖ Landesmusikschulwerk bzw. als     
Musiker in verschiedenen nationalen und inter-
nationalen Orchestern tätig. 
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VEREINE 

Erfolgreicher Winter für die Vereinsjugend 
des SAC St. Konrad! 

 

Gut vorbereitet durch unser junges Trainerteam 
fuhren unsere Kinder und Jugendlichen sehr         
beachtliche Ergebnisse ein: 
Beim traditionellen FORD-KRONBERGER-CUP (3 
Rennen), gemeinsam mit den Vereinen aus Kirch-
ham und Ohlsdorf, waren jeweils ca. 30 unserer 
Läufer am Start – und das sehr erfolgreich. 
Auch beim Almtalcup hat sich unsere Gruppe etab-
liert, wir konnten Klassensiege und sehr gute    
Platzierungen einfahren. Bei den Bezirksschul-
schimeisterschaften standen einige unsere Teil-

nehmer ebenfalls auf dem Podest. Recht erfreulich 
ist die große Teilnehmerzahl bei all diesen Veran-
staltungen, besonders bei der diesjährigen Vereins-
meisterschaft, die ebenfalls von den Jungen        
dominiert wurde - Laura Mittermair und Mathias 
Bergthaler gewannen diesmal den Titel. 

 

Ergebnislisten und viele Fotos findet ihr auf        
unserer Homepage www.sac-st-konrad.at. 

 

Vielleicht bist auch du im kommenden Herbst bei 
der Schigymnastik dabei, um fit in den nächsten 
Winter zu starten, gleich ob mit oder ohne Stopp-
uhr! 

2018 feiern wir „100 Jahre Frauenwahlrecht“.  

Viele Frauen haben die Politik der vergangenen 
Jahrzehnte mitgeprägt. Das Frauenreferat des     
Landes Oberösterreich hat im Auftrag von Frau Lan-
desrätin Mag.a Christine Haberlander die Broschüre 

„100 Jahre Frauenwahlrecht“ publiziert, um die 
Erfolgsgeschichte der letzten 100 Jahre zu erzählen. 
Die Broschüre steht auf der Homepage des Frauen-
referates (www.frauenreferat-ooe.at) zur Verfü-
gung und kann jederzeit heruntergeladen werden. 

SONSTIGES 

„100 Jahre Frauenwahlrecht“ 
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VEREINE 



Eisstock-Ortsmeisterschaft  

Endlich war es nach vielen Versuchen soweit , die 
Eisstock-Ortsmeisterschaft konnte wieder am      
Badesee in Sankt Konrad ausgetragen werden.    
Sieger des Turnieres wurde die Moarschaft 
„Gasthaus  Silbermair“, welche von „Moar“ Harald 
Stockhammer geleitet wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Preisschnapsen 
Gustav Sperl gewinnt Preisschnapsen  

Beim diesjährigen Preisschnapsen nahmen 24  
Spieler teil.  

In der Vorrunde wurde in acht Dreiergruppen     
gespielt. Die jeweils zwei Erstplatzierten stiegen ins 
Achtelfinale auf. Hier ging es dann im KO-Modus 
weiter. Wie auch schon in der Vorrunde wurde auf 
zwei gewonnene „Bummerl“ gespielt. Nach span-
nenden Spielen standen die letzten acht, welche 
sich die Sachpreise ausspielten, fest. Abermals im 
KO-Modus wurden die Spieler für das Halbfinale & 
Finale ermittelt. Die Plätze 5-8 wurden in einer fina-
len Vierergruppe ausgespielt. 

 Im Finale saßen sich schlussendlich Gustav Sperl 
und Franz Eder gegenüber. In einem spannenden 
Spiel entschied schließlich Gustav Sperl das Finale 
für sich.  

Im Anschluss an die zahlreich absolvierten Spiele 
erfolgte die Siegerehrung, wo sich die acht Erst-
platzierten über tolle Sachpreise freuen durften. 
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Wildrettung zur Mähzeit  

Gemeinsam schützen Jäger und 
Landwirte den Wildnachwuchs  

 

Der Mai ist der Geburtsmonat 
vieler heimischer Wildtiere, der 
Feldhasen, Fasane, Rebhühner 
oder Rehkitze. Wenn die Setz-
zeit, die Zeit der Geburt, beginnt, 
suchen sich die Muttertiere ruhi-
ge Plätze, u.a. in den Wiesen. 
Das hohe Gras soll den Jung-
tieren ausreichend Schutz bieten 
und verhindern, dass Füchse    
oder andere natürliche Feinde 
den Nachwuchs entdecken. Doch 
die wohl größte Gefahr für die 
Jungtiere in den Wiesen stellen 
die Mähwerke der Landwirte dar.  
 

Achtung, Jungtiere im Gras 

In Grünlandgebieten ist im Mai 
die Zeit des ersten Schnittes auf 
den nun saftigen Wiesen. Genau 
dann, wenn die Rehgeißen ihre 
Jungen ins hohe Gras „gesetzt“ 

haben. „Das Muttertier begibt 
sich dann alleine auf Nahrungs-
suche und lässt ihren Nachwuchs 
geschützt im Gras. Bei Lärm oder 
Gefahr fliehen die jungen Tiere 
jedoch nicht, sondern drücken 
sich tiefer in den Boden. Dies ist 
der natürliche Drückreflex“, so 
Wildbiologe Christopher Böck. 
Eine gute Zusammenarbeit der 
heimischen Landwirte mit den 
regionalen Jägern sowie innova-
tive Maßnahmen, retten zahl-
reichen Wildtiernachwuchs wie 
Rehkitze, aber auch Feldhasen, 
Kiebitze oder Feldlerchen, vor 
dem Mähtod.  
 

Gezielte Projekte zur Kitzrettung  

Seit Jahren engagiert sich die OÖ 
Jägerschaft gemeinsam mit den 
Landwirten für den Schutz der 
jungen Wildtiere. Mit gezielten 
Maßnahmen, vor und auch wäh-
rend der Mahd, können zahl-
reiche Jungtiere gerettet werden. 
Eingesetzt werden unter ande-
rem an Stangen flatternde Kunst-
stoffsäcke oder auch technische 
Wildretter, welche an den Trak-
toren befestigt werden und 

mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Im-
mer stärker nachgefragt wird der 
Einsatz von Coptern. Diese über-
fliegen die Wiesen und mittels 
Wärmebild wird den Jägern an-
gezeigt, wo sich Kitze verstecken.  

Auf der Website 
www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband inte-
ressante Einblicke in die Welt 
der Jägerinnen und Jäger sowie 
unserer heimischen Wälder und 
Wildtiere.   

 

Foto: B. Moser 

Text: Mag. Christopher Böck, Wild-
biologe und GF des OÖ. 

Landesjagdverbandes 

Modellbauschiffe 
Schaufahren am Badesee St. Konrad 

 

Am Donnerstag, 31. Mai 2018 findet ab 9:00 Uhr ein 
Schaufahren von Schiffs– und Truckmodellen am Bade-
see St. Konrad statt. Organisiert wird die Veranstaltung 
von der IG Offshore Modellbau Austria. 
 

Zuschauer sind dabei herzlich willkommen! 
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Oö. 

Landesjagdverband 

Die jahrelange und erfolgreiche    
Zusammenarbeit zwischen der     
Jägerschaft sowie den Landwirten 
rettet jährlich zahlreiche Jungtiere.  

Foto: IG Offshore Modellbau Austria 



 Onlineportal der österreichischen Sozialversicherungen 

Spielgruppe im Pfarrheim 

Spiegel-Treffpunkt St. Konrad 
 

Vergangenen September konnte 
ein pfarrlicher SPIEGEL-
Treffpunkt gegründet werden. 

An dieser Stelle ein besonderes 
Dankeschön an Herrn Pater      
Leopold Fürst und dem Pfarr-

gemeinderat, dass dies ermög-
licht und das Pfarrheim dafür zur 
Verfügung gestellt wurde. 

Ende Oktober konnte dann auch 
mit den Spielgruppentreffen ge-
startet werden. Sechs Mütter 
und ihre Kinder im Alter           
zwischen 9 Monaten und 2 ½ 
Jahren besuchen zurzeit die 
Gruppe. Um dem jeweiligen Ent-
wicklungsstand der Kinder ge-

recht werden zu können und für 
alle etwas   Interessantes parat 
zu haben, gestalten wir den     
Ablauf der Treffen nach den 
Grundsätzen Emmi Piklers.  

Somit hat auch eine Jausen-,   
Wickel- oder Schlafzeit Platz, 
ganz nach dem Rhythmus des 
Kindes. 

Wir treffen uns jeweils montags 
von 9:30 bis 11:00 Uhr. Die Kos-
ten pro Treffen belaufen sich auf 

 

 

 € 4.-, die für den laufenden     
Betrieb verwendet werden.  
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MeineSV ist 
das Online-
Portal der 
österr. Sozi-

alversicherungen. Versicherte 
loggen sich mit Handysignatur 
auf www.meinesv.at ein und  
haben Zugang zu fast 60 unter-
schiedlichen Services. Dazu       
gehören z. B. Wahlarztrechnung 
einreichen, Versicherungsdaten-
auszug ausdrucken, Arztkontakte 

und Pensionskonto einsehen, 
Antrag auf Selbstversicherung 
oder Kinderbetreuungsgeld stel-
len etc.  

Einzig notwendig ist eine Handy-
signatur, das ist die persönliche 
digitale Unterschrift der Bürge-
rinnen und Bürger. Mit dieser 
Technik ist auch der Datenschutz 
sichergestellt. Für Handy-
signaturen gibt es diverse Regist-
rierungsstellen, darunter die 

Kundenservicestellen der 
OÖGKK, einfach Handy und    
amtlichen Lichtbildausweis mit-
bringen.  
 
Übrigens: Dieselbe Handysigna-
tur funktioniert auch für finanz-
online, wo man seinen Steuer-
ausgleich machen kann.  

Über Quereinsteiger und Zuwachs                                                         
würden wir uns jederzeit sehr freuen!  

Informationen unter 0664/9228572 bei Eveline Fischer. 
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28. Ferienaktion                

der OÖ. Landlerhilfe 
 

Ferienaktion                             

für Kinder und Jugendliche 

Gastfamilien                                

dringend gesucht 
 

An die 40 Kinder und Jugendli-
che, im Alter von 8 bis 12 Jahren, 
kommen in der Zeit von Freitag, 
13. Juli bis Freitag, 27. Juli 2018, 
nach Oberösterreich. Die OÖ. 
Landlerhilfe sucht nun Familien, 
die ein Mädchen oder einen     
Buben aus den Landlerdörfern 
Großau, Großpold und Neppen-
dorf in Siebenbürgen, aus Ober-

wischau / Nordrumänien oder 
aus Königsfeld bzw. Deutsch-
Mokra in den ukrainischen Wald-
karpaten bei sich aufnehmen 
möchten.  

Die An- und Abreise der Kinder 
erfolgt mit Reisebussen. Die    
Kinder sprechen Deutsch als 
Muttersprache oder lernen die 
Sprache in der Schule. 

Ziel der Ferienaktion ist die Ver-
besserung der Deutschkenntnis-
se der rumänischen bzw. ukraini-
schen Teilnehmer sowie der 
Aufbau von Freundschaften    
zwischen Kindern und Familien 
aus Oberösterreich und den   
Heimatregionen der Landler.  

Anmeldungen bzw. Auskünfte 
unter  

0732 / 60 50 20 oder E-Mail:                                     
andrea.briendl@landlerhilfe.at 

Foto: Oö. Landlerhilfe 


